
Der Verein
Der Verein Kreatives Schreiben e.V. organisiert 
Schreibwerkstätten für Jugendliche und junge 
Erwachsene, veranstaltet die jährlich statt-
findende Lesung mit Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern dieser Werkstätten, berät andere 
Institutionen bei der Organisation von Schreib-
werkstätten und stellt ihnen Personal zur 
Verfügung, gibt die Dokumentationen der 
Werkstätten heraus und sorgt für ihre Ver-
breitung, wirbt für das kreative Schreiben, sucht 
Sponsoren und finanziert alle Veranstaltungen, 
betreut die Mitglieder, versorgt sie mit Infor-
mationen, knüpft Kontakte zu anderen gleich-
gesinnten Organisationen und beteiligt sich am 
literarischen Leben Berlins.

Spenden
Der Verein Kreatives Schreiben e.V. ist als 
gemeinnützig anerkannt und eingetragen im 
Vereinsregister unter Nr. 10362Nz beim 
Amtgericht Charlottenburg. Spenden an ihn 
können steuerlich abgesetzt werden. 
Steuernummer 670/55204, Finanzamt für 
Körperschaften I, Gerichtstraße 27, 13347 Berlin

Bitte erfragen Sie unsere Bankverbindung 
telefonisch (0176 - 92 42 05 64) oder per E-Mail 
(info@schreibwerkstatt-berlin.de).

Kreatives Schreiben e.V.
Seestraße 98 6, D - 13353 Berlin
Telefon: 0176 – 92 42 05 64
info@schreibwerkstatt-berlin.de
www.schreibwerkstatt-berlin.de

Die Werkstatt
Der Verein Kreatives Schreiben e.V. veranstaltet 
seit 1990 Schreibwerkstätten für Jugendliche 
und junge Erwachsene. Im Laufe der Jahre 
entwickelte sich der berlinweite Schreib-
workshop, wo Schülerinnen und Schüler 
Gelegenheit hatten, ohne Zensurendruck 
unterschiedliche literarische Ideen kennen zu 
lernen und auszuprobieren, zu einer bundes-
weiten literarischen Kreativwerkstatt.
 
Werkstattleiter waren und sind unter anderem: 
Kirsten Fuchs (Die Titanic und Herr Berg, Heile 
heile, Mädchenmeute), Michael-André Werner 
(Schwarzfahrer, Ansichten eines Klaus, Kopf 
hoch, sprach der Henker), Thilo Bock (Die gela-
dene Knarre von Andreas Baader, Senatsreser-
ve, Tempelhofer Feld), Frank Sorge (Lesebüh-
nenautor), Marion Hütter (Journalistin, Deutsche 
Welle TV), Rebekka Knoll (Das Kratzen bunter 
Kreide) und Micha Ebeling (Lesebühnenautor).

Ein Teil der Werkstattleiterinnen und -leiter 
haben als Jugendliche an der Werkstatt teil-
genommen. Auch andere ehemalige Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer haben im Schreiben ihre 
Profession gefunden: der Kinder- und Jugend-
buchautor Zoran Drvenkar (Cengiz und Locke), 
der Journalist Till Raether (Brigitte, Stern), oder 
die Drehbuchautorin Barbara Oslejsek.

Neben der großen Sommerwerkstatt finden 
auch zweitägige MiniWerkstätten zu Themen 
wie Drehbuch, Reportage, szenisches 
Schreiben, Pulpliteratur. 2009 wurde zusammen 
mit dem Verein u-acht e.V. die Mathematik-
Schreibwerkstatt SCHREIBEMATIK veranstaltet.
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... Platzpate werden. Ich übernehme die Paten-
schaft für

____ Plätze à 350 Euro bei der Sommer-
        Schreibwerkstatt 2016. 

______________________________________________
Name

______________________________________________
Firma

______________________________________________
Straße, Hausnummer

______________________________________________
Postleitzahl, Ort

______________________________________________
Telefon

______________________________________________
E-Mail

__ Ich habe nichts dagegen, als Platzpate 
     genannt zu werden. 
__ Ich möchte nicht als Platzpate genannt 
     werden.

Ich überweise den Platzpaten-Betrag, 
sobald mir die Kontoverbindung mitgeteilt wird.

______________________________________________
Datum, Unterschrift

Ja, ich möchte ...Platzpatenschaft
Der Verein Kreatives Schreiben e.V. veranstaltet 
jedes Jahr die Schreibwerkstatt Berlin für litera-
risch interessierte und aktive Jugendliche. Seit 
einigen Jahren haben diese Werkstätten einen 
Themenschwerpunkt: 
2008 WORTGEWALTICH (Gewalt)
2009 SCHREIB GESCHICHTE(N) (Mauerfall)
2010 WI(E)DER WORTE (Zivilcourage)
2011 (AB)SCHREIBEN (eigene Texte & Plagiate)
2012 ZUSAMMEN SCHREIBEN 
2013 DRUCK
2014 SPIEL & WAHRHEIT
2015 ERZÄHL.MAL

So eine Werkstatt kostet Geld: Miete für 
Tagungsort, Unterkunft und Abschlusslesung, 
Essen, Fahrtkosten, Material, Honorare, Druck- 
kosten für die Dokumentation und und und ... 

Würden wir die vollen Kosten auf die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer umlegen, 
könnten viele von ihnen wahrscheinlich nicht 
mitmachen. Förderungen durch die öffentliche 
Hand und durch Stiftungen zu erhalten, wird 
immer schwieriger. Deshalb bitten wir um Ihre 
Unterstützung.

Unsere Sommer-Schreibwerkstatt 2016 hat noch 
keinen definitiven Titel. Wie immer werden die 
jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
neben dem Schreiben und dem Ausprobieren 
und Erkunden von Sprache aber Gelegenheit 
haben, über eigene, mitgebrachte Texte zu dis-
kutieren. 

Werden Sie Platzpate!

Unserer viertägige Schreibwerkstatt Erzähl·mal. 
hat Platz für 30 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Jede Platzpatenschaft kostet 350 Euro. 
Für eine jährliche Spende in dieser Höhe ist der 
Grundstock für die Teilnahme eines oder einer 
Jugendlichen an der Werkstatt gewährleistet. 

Um Ungerechtigkeiten zu vermeiden, fließt die 
Patenschaft in die Gesamtkalkulation ein. 
Platzpaten werden können Personen, aber auch 
Firmen. Außerdem ist es möglich, eine halbe 
Platzpatenschaft in Höhe von 175 Euro zu 
übernehmen.

Was erhalten Sie dafür?

Jeder Platzpate erhält eine Spendenquittung 
über die gespendete Summe (der Verein 
Kreatives Schreiben e.V. ist gemeinnützig, 
Spenden an ihn können steuerlich abgesetzt 
werden).

Außerdem erhalten Sie die Dokumentation der 
Werkstatt (also eine Broschüre mit einer Text-
auswahl und eine DVD-Rom oder CD-Rom mit 
allen entstandenen Texten), Einladungen zur 
Abschlusslesung und zu weiteren Veranstaltun-
gen und eine Urkunde über die Patenschaft.
Jeder Platzpate wird auf unsere Internetpräsenz 
www.schreibwerkstatt-berlin.de, in der 
Broschüre, auf der CD/DVD-ROM sowie in der 
Presse und bei der Abschlusslesung als Platz-
pate genannt (sofern dies gewünscht ist).


